
Hallo SchreiberInnen und LeserInnen

Ein halbes Jahrhundert lang schon begleiten mich Bücher. Als Leserin.
Eins der Bücher hat es sogar geschafft, mein Weltbild zu zerstören und mich ins Abseits zu befördern. 

Und da steh' ich übrigens immer noch. 
Ich begann von hier aus dem Abseits meine Umgebung zu sehen - als wäre ich vorher blind gewesen - und
sie gefiel mir so gut, daß ich sie fotografieren mußte.
Das tat ich so lang, bis ich meine Fotos nicht mehr perfektionieren konnte und wollte.

Also verlegte ich meinen Fokus wieder mehr auf die Welt der Bücher.
Meine Ansprüche sind gestiegen oder die Qualität der Bücher ist gesunken oder ich greife nach den falschen
Büchern oder ein bischen was von allem.
Jedenfalls finde ich nur noch selten ein Buch, das mich zufrieden stellt.
Und so langsam kommt der Gedanke in mir auf, mehr über die Kunst des Schreibens zu wissen.

Zum heutigen Zeitpunkt habe ich noch kein Buch geschrieben.
Ideen habe ich viele. 
Ich möchte aber nicht so einfach drauflos schreiben, sondern bin gerade dabei, mich zu organisieren und die
Grundlagen des Schreibens zu lernen.
Dabei bin ich auf dieses wundervolle Forum gestoßen, in dem ich schon viele hilfreiche Hinweise finden
konnte und noch zu finden hoffe.

Und darum bin hier.

Auf eine gute Zusammenarbeit. *Sektglas.hebt*

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Wie sieht's denn nun eigentlich auf der anderen Seite des Buches aus ?
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